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Einen äußerst spannenden Vor-
mittag erlebte das Kollegium 
des BORG Birkfeld am Pädagogi-
schen Tag 2018.

Während die Schülerinnen und 
Schüler den Tag zu Hause ver-
brachten, saßen die Lehrerinnen 
und Lehrer in der Schule und 
lauschten den Ausführungen des 
Gehirnforschers und klinischen 
Psychologen Dr. Johann Beran.
„Wie tickt das menschliche Ge-
hirn und unter welchen Voraus-
setzungen gelingt Lernen gut?“ 
Dr. Beran gab Antworten auf 
diese Fragen untermauert von 
vielen Beispielen seiner For-
schungspraxis. 

„Regelmäßiger und durchge-
hender Schlaf von mindestens 7 
Stunden ist für unseren Körper 
und unser Gehirn unerlässlich“, 
unterstrich der Gehirnforscher 
die Wichtigkeit eines ausrei-
chenden Schlafs. Die Gehirn-
forschung beweist auch einige 
Grundweisheiten der Pädagogik: 
„Ohne regelmäßiges Wiederho-
len kann kein fundiertes Wis-

sen erarbeitet werden.“ Die For-
schung widerlegt aber auch das 
Sprichwort „Was Hänschen nicht 
lernt, lernt Hans nimmermehr.“ 
Unser Gehirn ist plastisch, Ler-
nen kann bis ins hohe Alter statt-
finden – es geht nur langsamer. 
Eines ist aber gewiss: Ein Gehirn 
lernt aber nur dann, wenn es ge-
fordert wird.

Weihnachts-Shopping in Birkfeld 
lohnt sich, denn vom 19. Novem-
ber bis 22. Dezember 2018 fin-
det auch heuer wieder das große 
Weihnachtsgewinnspiel statt. 

Kunden erhalten die Möglich-
keit, zehnmal bis zu 500 Euro pro 
Einkauf in Form von Warengut-
scheinen zurückzubekommen. 
Teilnahmekarte ausfüllen oder 

einfach den Namen und die Tele-
fonnummer auf den Kassenbon 
schreiben und in die Gewinnbox 
schmeißen. 

Die Gewinner werden im Zuge 
von zwei Verlosungen ermittelt.

Wie tickt das menschliche Gehirn?

Teilnehmende Betriebe:

Das Fest naht: Auf zum
Weihnachtseinkauf in Birkfeld!

Weitere Informationen:
www.borg-birkfeld.at

Weitere Informationen:
www.birkfeld.com
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Der ehemalige Getränke-
erzeuger Erwin Haider, 
Ehrenbürger von Vorau, 
feierte seinen 80. Ge-
burtstag im Kreise sei-
ner Familie.

Der Jubilar war von 1975 bis 
2010 im Gemeinderat tätig, da-
von fünf Jahre als Vizebürger-
meister der Gemeinde Vorau. 
In seiner Funktion als Vizebür-

germeister verzichtete er zur 
Gänze auf seine ihm zustehen-
de Aufwandsentschädigung. Er 
stellte diesen Betrag der Ge-
meinde für soziale Zwecke und 
zur Förderung der Vereine zur 
Verfügung.

Zahlreiche Funktionen
Erwin Haider war auch lan-
ge Zeit Organisationsreferent 
der ÖVP Vorau, Wirtschafts-

bundobmannstellvertreter, 
Präsident und nunmehriger Eh-
renpräsident sowie langjähriger 
Sponsor des TUS Vorau. Von 
1983 bis zum Ausscheiden war 
er auch Mitglied der Grundver-
kehrsbezirkskommission. Auf 
eine Ehrung vom Land Steier-
mark (Silbernes Ehrenzeichen) 
verzichtete Erwin Haider.

Getränke Haider
1962 baute Erwin Haider die 
durch den Krieg im Jahre 1945 
zerstörte Getränkeerzeugung 
seines Vaters wieder auf. Er 
erweiterte diese durch Zukauf 
von Firmen und Übernahme 
derer Kunden ständig.

Haider Immobilien
Erwin Haider hat in Gleisdorf 
Grundstücke an die Firmen Eu-
roSpar, XXX Lutz und Auto Bin-
der langfristig verpachtet. 

Diese sind 100% Eigentum von 
Erwin Haider sen. und werden 
von Haider Immobilien GmbH 
verwaltet.

Landwirtschaft
1960 übernahm er von seiner 
Großmutter eine kleine Land-
wirtschaft. Heute ist er immer 
noch als Großlandwirt tätig.

Vorau: Ehrenbürger Erwin Haider feierte seinen 8o. Geburtstag

Weitere Informationen:
Haider GmbH, 8250 Vorau 84

www.steirerkracherl.at
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Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Statt-Preise beziehen sich auf den unverbindlich empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten! Aktionspreise gültig bis 01.12.2018

TV- UND MULTIMEDIA-GERÄTE AM BESTEN VOM ROSEL!

TV-AKTION!

4K-SMART-TV FXW784

	65 Zoll / 164cm LED-Fernseher mit 2.400 Hz Bildwiederholrate
	Auflösung: 3.840x2.160 Pixel, 4K Ultra HD
	H.265 HEVC, Super Bright Panel High Dynamic Range
	Quad Core Pro Prozessor
	Multi (HDR10/HLG/HDR10+ Dynamic Metadata Technology)

Die neue FXW784-Serie mit Cinema Display und dem neuen Studio Colour HCX 
Processor verspricht schöne Heimkinoabende. Durch die Kombination des neu-
en Art- und Interior Glass mit dem zeitlosen Metalldesign lässt sich der FXW784 
beliebig in Ihr Wohnambiente integrieren. Für den entsprechenden Raumklang 
sorgt das neue Cinema Surround Sound Pro Soundsystem. Dank Quattro Tuner 
mit Twin-Konzept und TV>IP genießen Sie den höchsten Komfort und optimale 
Flexibilität beim Empfang.

FESTBRENNSTOFFHERD
CELUS COOK 75

	Farbe: weiß 
	Nennwärmeleistung: 6 kW 
	lackierte Stahlplatte 
	Edelstahl Herdrahmen 
	verchromte Herdstangen 

FESTBRENNSTOFFHERD
RUSTICO 9112

	Farbe: schwarz, bordeauxrot,
	 creme 
	Nennwärmeleistung: 6,9 kW 
	Maße (HxBxT): 850x924x600mm

FESTBRENNSTOFFHERD
LC 75B Edition

	inkl. 2 Brandschutzeinheiten 
	Farbe: anthrazit-metallic
	Nennwärmeleistung: 7,0 kW 
	Maße (HxBxT):850x750x600mm

KAMINOFEN
FUEGO ROMANTIK

	Tür schwarz / weiß 
	Farbe weiß-mocca
	Einfacher Aufbau 
	 (Modulbausystem) 
	Individuelles Design,
	 passend für jedes
	 Zuhause
	Lange Wärme-
	 abgabe bei ge-
	 schlossener 
	 Thermo-
	 klappe

€ 599,- € 1.690,-

€ 2.990,- AKTION

jetzt nur jetzt nur

statt € 4.737,-

D ru c k fe h l e r,  I r r t ü m e r  u n d  te c h n i s c h e  Än d e ru n g e n  vo r b e h a l te n .  St at t  Pre i s e  b ez i e h e n  s i c h  a u f  d e n  u nve r b i n d l i c h  e m p fo h l e n e n  Ve r k a u f s p re i s  d e r  L i e fe ra nte n !  Ak t i o n s p re i s e  b i s  2 5 . 1 1 . 2 0 1 8

KOMMEN SIE ZU UNS!

-55%
BIS

OHNE

ROSEL -
ANGEBOT
KEINE TRAUM-

KÜCHE!

JETZT IM DEZEMBER!

WIR HABEN ETWAS FÜR IHR GLÜCK!

FAST GESCHENKT!
1/2 KÜCHE

* laut dan Aktionspreisliste

*
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BRAUNSTEIN
Jakob Andreas

KANDLHOFER
Valentina

DANDL
Emilio Michael

MOSBACHER
Carina

FEICHTINGER
Lena

NEUHUBER
Leonie

GSCHIEL
Barbara

RAITH
Daniel

GRUBBAUER
Romana Helena

PESSL
Hannah

GUBISCH
Lisa

SCHLEMMER
Veronika
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Dieses Jahr verwandelten die 
Maturantinnen und Maturanten 
des BORG Birkfeld am 13.10. 
die Rosegger-Halle in ein royales 
James Bond Erlebnis. Der Ball 
stand heuer unter dem Motto 
„Casino Royale. Suit up for our 
last mission“. Die SchülerIn-
nen der drei Abschlussklassen 
schufen mit Unterstützung von 
Mag. Annemarie Seitinger eine 
einzigartige Casino-Kulisse, an-
gefangen von Gemälden bis zu 
der Tischdekoration im James 
Bond-Stil. 

Nachdem Emma Haider und Va-
lentin Fraß die Ehrengäste herz-
lich willkommen geheißen hat-
ten, luden die Klassenvorstände 
Mag. Stefan Loidl, Mag. Gertru-
de Schneider und Mag. Juliana 
Kemmer die Maturantinnen und 
Maturanten auf die Tanzfläche. 
Darauf folgte eine wunderschöne 
Polonaise, die ein voller Erfolg 
war. Nach der Rede von Direkto-
rin HR Mag. Hermine Sackl und 
ihren abschließenden Worten 
„Lassen Sie die Kugel rollen!“ 
war der Ball eröffnet und somit 
schwangen die Gäste unter der 
Musik von der Band „Jimmy & 
The Jukes“ ihr Tanzbein.

Wie in einem echten Casino ver-
suchten die Gäste ihr Glück an 
Gewinnspielen oder konnten an 
den Bars köstliche Getränke ge-
nießen, darunter auch der James 
Bond Klassiker: ein Martini. So-

mit bekam fast jeder Besucher 
das Gefühl, in dem James Bond-
Film „Casino Royale“ mitzuspie-
len, weshalb die Zeit im Nu ver-
ging.

Als zu Mitternacht ein Schuss fiel 
und nach einem lauten Schrei ein 
maskierter Mann hastig die Büh-
ne verließ, war kein Verbrechen 
passiert. Die Mitternachtsein-
lage begann abenteuerlich und 
zog sofort die Besucher in ihren 
Bann. Politessen und Polizisten 
machten sie sich auf die Suche 
nach dem geheimnisvollen Ver-
brecher, Putzfrauen räumten in 
der Zwischenzeit tänzerisch das 
Chaos auf. Als schlussendlich der 
Dieb gefasst wurde, krönten die 
Maturanten und Maturantinnen 
die Einlage mit einem Tanz.

Nach der Mitternachtseinlage 
standen James Bond und das 
Bondgirl fest. Selina Friesenbich-
ler und Stefan Sorger wurden 
zu Ballkönigin und Ballkönig 
gekrönt und übernahmen freu-
destrahlend auf der Bühne ihre 
Titel. Diesen wunderschönen 
und geheimnisvollen Ballabend 
wird so mancher 007 noch lang 
in Erinnerung behalten.

Annalena Sitzmann
Mediengruppe BORG Birkfeld

Maturaball BORG Birkfeld: MaturantInnen starten ihre letzte Mission

Weitere Informationen:
www.borg-birkfeld.at

Alle MaturantInnen im Überblick:
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SOMMERBAUER 
Mathias

MAUERBAUER
Ricarda

REITBAUER 
Simon Kilian

HOCHEGGER
Mario

SCHWEIGER
Tatjana Priska

UNTERBERGER
Anna Maria

MAUERHOFER
Jasmin

REITHOFER
Jasmin

KULMER
Stefan

SITZMANN
Annalena Helene

FLECK
Marie Luise

NEUHOLD
Stefanie

FLICKER
Alysha Andrea

MANDL
Hanna

SORGER 
Stefan Johannes

HOFER
Iris

POSCH
Sabrina

HAIDER 
Emma

PAYER
Tanja

ZAUNSCHIRM
Julia

HARTMANN
Elena

NISTELBERGER
Julia

FRASS
Valentin

NISTELBERGER
Vanessa Sophie

TASCHNER
Katharina

LANDAU Laetitia 
Anna-Rosa

REICHENBÄCK
Corinna Erika

HATZ
Anna Maria

PIRSTINGER
Kathrin Anna
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Wir wünschen allen Maturantinnen und Maturanten alles Gute
und viel Erfolg auf ihrem weiteren Lebensweg!

Alle Fotos vom
Maturaball des
BORG Birkfeld:

© Foto Strametz
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Kaum eine Schulwoche war ver-
gangen und schon stand für die 
SchülerInnen des  Bildnerischen 
Zweigs der 6. Klassen die erste 
Exkursion unter Leitung von 
Mag. Annemarie Seitinger bevor: 
Venedig war das Ziel. Drückende 
Hitze, überfüllte Vaporettos und 
sogar Armeen von Gelsen konn-
ten das Exkursionsgrüppchen 
nicht davon abhalten, die Stadt 
mit ihren vielen verschiedenen 
kunsthistorischen Gebäuden, 
Kirchen und Plätzen zu erkun-
den und zu erforschen. 

Natürlich durfte einer der wich-
tigsten Programmpunkte für 
Kunstbegierige nicht fehlen: die 
16. Internationale Architektur-
biennale. Unter dem Motto „Free 
Space“ zeigten die verschiedens-
ten Architekten und Architek-
tinnen, was Freiraum für sie be-
deutet. Nicht nur der erste Teil 
der Ausstellung in den „Giardini“, 
auch der zweite Teil im „Arsena-
le“, der ehemaligen Schiffswerft 
von Venedig, beeindruckte die 
Kunstinteressierten sehr. 

Weitere Highlights der Exkursion 
waren der Besuch des berühmten 
und von Touristen quasi heim-
gesuchten Markusplatz und die 
Isola di San Giorgio Maggiore, 
wo man vom Campanile einen 
wunderschönen Blick über Vene-
dig hat.

Neben den kunsthistorischen 
Genüssen dürfte auch der Spaß 
nicht zu kurz kommen: So tauch-
ten die SchülerInnen am letzten 
Tag zur Entspannung ihre mü-
den Beine ins doch schon recht 
kühle Meer. Sie kehrten mit vie-
len neuen Eindrücken von Kunst 
und Kultur und auch von Land 
und Leuten nach Hause. Die 
neuen Impressionen, die sie von 
Kunst und Architektur gewon-
nen haben, werden die Schüler-
Innen auch noch einige Zeit im 
Unterricht beschäftigen.

Barbara Schmiedhofer,
Eric Zunzer,

Mediengruppe BORG Birkfeld

BORG: Freiraum in Venedig

Kreatives und gesundes Kochen 
hat in der Fachschule Vorau ei-
nen großen Stellenwert.

Die SchülerInnen werden unter 
anderem auch für den Tourismus 
ausgebildet. Sie sind für die Be-
rufe Restaurantfachfrau/mann, 
Köchin/Koch und Hotel- und 
GastgewerbeassistentIn sowie 
Betriebsdienstleistungskauf-
frau/mann soweit vorbereitet, 
dass ihnen die Berufsschulzeit 
zur Gänze angerechnet wird. Sie 
benötigen nur mehr ein 10-mo-
natiges Praktikum um die Lehr-
abschlussprüfung in diesen Be-
reichen absolvieren zu können. 

Umso wichtiger ist es, entspre-
chende räumliche Gegebenhei-

ten zu schaffen, was mit dem 
Umbau der Lehrküche nun be-
reits erfolgte.

Sie wurde nach modernstem 
Standard saniert und bietet nun 
genügend Platz, um auch mit 
größeren Gruppen entsprechend 
Lebensmittel nach ernährungs-
physiologischen Gesichtspunk-
ten zubereiten zu können. Es 
macht Spaß, gemeinsam krea-
tive, vielseitige und qualitativ 
hochwertige Gerichte zu „zau-
bern“. Die Rahmenbedingungen 
in der neuen Lehrküche bieten 
dazu eine gute Basis. 

Neue Lehrküche in der FS Vorau

Weitere Informationen:
www.fs-vorau.at

Freude, Begeisterung und Enga-
gement zeigten die SchülerIn-
nen beim Eingangsprojekt der 
1.Klassen der Fachschule Vorau 
zusammen mit der „Jungen 
Kirche“.  Es wurde viel gelacht, 
getüftelt, ausprobiert, erspürt 
und diskutiert. Eine besonders 
beeindruckende Erfahrung war 
die „Nightline“. Mit verbunde-
nen Augen haben sich die Schü-
lerInnen tapfer und geschickt in 
der Dunkelheit durchgeschlagen. 

Das Stift Vorau bot dazu ein per-
fektes Ambiente und der Himmel 
ein Traumwetter. Die Klassen-
vorstände Mathilde Schönbacher 
und Luise Windhaber freuten 
sich, dass Themen wie Klassen-
gemeinschaft, Geschicklichkeit 
und Sport an diesen beiden Kick 
off Tagen so gut angenommen 
wurden.           

gelungener Start in der FS Vorau

Weitere Informationen:
www.fs-vorau.at
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Wann immer im BORG Birkfeld  
eine Veranstaltung ansteht, wird 
„G’scheit gefeiert“. G’SCHEIT 
FEIERN ist eine Initiative, die 
Veranstalter unterstützt, die sich 
an vernünftige Maßnahmen bei 
Verpflegung und Entsorgung 
halten. Die beiden Stützpfeiler der 
Initiative sind Regionalität und 
Vermeidung bzw. richtige Ent-
sorgung von Abfall. Auf der einen 
Seite geht es darum, möglichst 
regionale Produkte zu verwenden.
Diese halten die Transportwege 
möglichst klein und verringern 
einerseits Luftverschmutzung 
und garantieren andererseits die 
Frische der Produkte. Verwendet 
man Produkte, die in der Region 
nicht angeboten werden, wie zum 
Beispiel Kaffee, wird darauf geach-
tet, dass diese Produkte Fairtrade® 
sind. Alle anderen Produkte müs-
sen zu 100% aus der Region und 
biologischer Produktion stammen. 
Durch diese Maßnahme werden 
die Bauern der Region gefördert 
und man schafft sich seine eigene 
Genussregion.

Bei der Vermeidung von Abfall 
wird vor allem Wert darauf gelegt, 
dass Geschirr, Besteck und Gläser 
aus Mehrwegmaterial besteht. 
Abfall, der nicht vermieden werden 
kann, wird getrennt und korrekt 
entsorgt. Auf den Verkauf von 
Getränkedosen, Kapselkaffee und 
Portionspackungen von Ketchup, 
Senf und Zucker wird verzichtet. 
Stattdessen greift man auf um-
weltschonende Methoden wie 
Glasflaschen, herkömmliche Kaf-
feemaschinen und Großgebinde 
bei Ketchup und Senf zurück. 
Außerdem werden Besucherinnen 
und Besucher dazu ermuntert, 
Abfälle zu vermeiden bzw. diese 
gegebenenfalls richtig zu trennen.
Das BORG Birkfeld hält sich an 
diese Vorgaben bei allen Schulver-
anstaltungen, wie zum Beispiel bei 
unserem Tag der offenen Tür, der 
dieses Jahr am 24.11. stattfindet. 
Auch außerhalb der Veranstaltun-
gen im normalen Schulalltag wird 
auf Abfalltrennung und -vermei-
dung geachtet. 

Marcel Reiter, BORG Birkfeld

Gutes Lernen

Jeder Schüler befand sich schon 
einmal in einer ähnlichen Situa-
tion: Man geht ein bestimmtes 
Thema gefühlte tausendmal 
durch und dennoch ist das Prü-
fungsergebnis enttäuschend. 

Das kann ziemlich frustrierend 
sein, besonders dann, wenn 
man extra für die Vorbereitung 
so manches stehen gelassen hat.
Dafür kann es mehrere Gründe 
geben. Entweder liegt es daran, 
dass man erst in der letzten 
Minute zu Lernen begonnen 
hat, oder daran, dass das Lern-
verhalten nicht richtig war und 
somit die meiste Information 
rausgerieselt ist. Schiebt man 
das Lernen auf, ist das ebenso 
gefährlich. Die Wiederholungs-
termine mit den dazugehörigen 
Stoffgebieten türmen sich auf, 
ebenso wie Hausaufgaben, die 
dann links liegengelassen wer-

den. Soziale Medien und inte-
ressante Websites im Internet 
können oftmals ablenken. Fällt 
man den Entschluss, fleißig zu 
werden, muss man leider fest-
stellen, dass dies schwieriger ist, 
als man denkt. 

Mit den schlechten Noten kom-
men schlechte Gefühle und 
mit den schlechten Gefühlen 
kommt die Lustlosigkeit, welche 
wiederum zu schlechten Noten 
führt und somit schließt sich 
der Teufelskreis. Lebensweis-
heiten über das „im Hier und 
Jetzt leben“ streuen nur Salz in 
die Wunden von SchülerInnen, 
die frustriert versuchen ihren 
Leistungsstand zu bessern. 
Eine gute Methode zum Anfan-
gen wäre es sich fest vorzuneh-
men, dass man für mindestens 
zehn Minuten konzentriert an 
einer Aufgabe arbeitet. Nach 
dieser Zeit fällt es viel leichter 
weiterzuarbeiten. Natürlich gibt 
es wie bei allen Methoden keine 
Erfolgsgarantie, aber es ist einen 
Versuch wert.

Man sollte jedoch bedenken, 
dass Motivation nicht das Fun-
dament für das Lernen darstel-
len sollte. Es kann eine wichtige 

Stütze sein, dennoch ist es auf-
brauchbar und, ähnlich wie beim 
Laufen, kann einem auch hier 
schnell die Luft ausgehen. Dis-
ziplin ist viel wesentlicher. Der 
Mensch ist ein Gewohnheitstier 
und ihm fallen wiederholte Din-
ge leichter, weshalb Faulenzer 
mit Leichtigkeit der Freizeit 
Vorzug geben und Workaholics 
oft einen konstanten Arbeits-
drang haben. 

Ein Zeitplan bietet Hilfe, der 
Tag bekommt so eine neue 
Perspektive. Das Festsetzen 
von Lernzeiten ist gut zum 
Gewöhnen. Ein paar Pausen 
zum Durchatmen hier und dort 
erleichtern das Merken und 
senken den Stress. Neues in der 
Freizeit vermeidet das Ersticken 
in der Eintönigkeit. Flexibilität 
ist wichtig, sonst geht der Plan 
in Brüche. Wie bei allem im 
Leben ist dies auch kein Patent-
rezept für erfolgreiches Lernen, 
schließlich muss jeder seinen 
eigenen Weg finden, um SEIN 
richtiges Lernen zu lernen.

Eric Zunzer,
Mediengruppe BORG Birkfeld

HAND IN HAND FÜR
UNSERE UMWELT

G‘scheit feiern

Ein erfolgreiches Jahr geht im 
Freilichtmuseum zu Ende. Ne-
ben dem bestens besuchten Mu-
seumsfest ist die Eröffnung des 
Museumsladens, in dem Produk-
te regionaler ProduzentInnen an 
die Gäste verkauft werden, be-
sonders zu erwähnen. 

Ein Höhepunkt waren zweifels-
ohne die Filmaufnahmen mit 
Andreas Gabalier zu seinem Hit 
„Hallihallo“, der bereits millio-
nenfach im Internet angeklickt 
wurde.

Den Abschluss dieses Jahres bil-
den wieder zwei Adventveranstal-
tungen. Der „Advent im Museum“ 
am Samstag, 1. Dez. um 17 und 
19.30 Uhr und 2. Dezember um 
17 Uhr in der Hausstube „Zenzl 
im Graben“. Weihnachtsgeschich-
ten und -gedichte von einst und 
jetzt (dieses Jahr besonders von 
Peter Rosegger, anlässlich seines 
100. Todestages), weihnachtliche 
Lieder und besinnliche Musik ga-
rantieren einen stimmungsvollen 
Abend. Für alle drei Vorstellungen 
sind nur mehr wenige Restkarten 
vorhanden.

Erstmals wird das „Advent 
g’spian im Freilichtmuseum Vo-
rau“ mit einem reichhaltigen Pro-
gramm an zwei Tagen (Samstag, 
15. Dezember von 14 bis 19 Uhr 
und Sonntag, 16. Dezember von 
10 bis 19 Uhr) - veranstaltet. 

Eine Weihnachtsreise führt 
die BesucherInnen über einen 
Lichterrundweg im Museum zu 
Handwerkskünsten und regiona-
len Produkten. Weihnachtliche 
Volksmusikklänge der Geschwis-

ter Friedrich werden den Sams-
tagnachmittag verzaubern. Am 
Sonntag wird ein besinnliches 
Programm bei Groß und Klein 
für weihnachtliche Stimmung 
sorgen.

Besinnlicher Advent im Freilichtmuseum Vorau

„Advent im Museum“
Eintritt: € 6

Kartenvorverkauf:
Volksbank Vorau oder bei

Familie Vötsch (03337-2064)

Einzigartige, besinnliche Atmosphäre beim „Advent g‘spian“ im Freilichtmusem
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Abendeinkauf 

Freitag,7.Dezember

Stimmungsvoller Weihnachtseinkauf 2018.

 Attraktive  Angebote mit 
verlängerten Öffnungszeiten!

in Vorau

Glühweinstand am Griesplatz

Fachgeschäft für Floristik
8250 Vorau 29 • T. 03337/ 3604

geöffnet bis 21 Uhr ausgenommen
Schnittblumen

  

am 07.12. geöffnet 
von 7.30 - 12.00 Uhr u. 15.00 - 21.00 Uhr

...Ihr Partner für Frische und Qualität

auf Fleisch & Wurstwaren-20%

Elegantes Set mit Zirkonia,
 bestehend aus Ohrstecker, 

Anhänger mit Kette und Ring

Silber rosé/weiß oder 
Silber weiß

S
E

T
A

N
G

E
B

O
T

99,-um 
nur

Sonderöff nungszeiten:
07:30 – 12:00

15:00 – 21:00 Uhr

Solange der Vorrat reicht. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Fam. Kager-Glatz 
Puchegg 93 | 8250 Vorau 
T. 03337 2320-0| www.kagerwirt.at

Do. 06. – So. 09.Dezember
beim Kagerwirt

www.moebel-putz.at 

-10  % auf  Matratzen,  Bettwaren  
und Vorhän ge  

www.moebel-putz.at 

-10  % auf  Matratzen,  Bettwaren  
und Vorhänge  

www.moebel-putz.at 

-10  % auf  Matratzen,  Bettwaren  
und Vorhän ge  

T. 03337 22 45

geö
ffn

et:
 6-12.30 U

hr 

u. 1
5-18 U

hr Für Vorbestellungen der
Weihnachtsbäckerei 

Kinderbacken 16-18 Uhr: Brioche-Sternderl backen und 
Schneemänner modellieren; Unkostenbeitrag € 7,50
am 7. Dez. Advent-Kuchen 3 + 1 gratis

Mit Liebe gemacht.
www.baeckerei-rudolf.at

CAFÉ • BÄCKEREI • KONDITOREI
SINNERSDORF  03357/46 276 • PINGGAU 03339/24 206 • VORAU 03337/30 591

auf die gesamte 
Damen Herren Kinder 
Winter Kollektion

Öffnungszeiten: 8 – 12 und 14.45 – 20 Uhr

  
 

durchgehend von 8 – 22 Uhr

Mit allen Sinnen den Advent erleben!

Joglland Advent
in Vorau

Kontakt: Tourismus Info | T. 03337 2508  
tourismus@vorau.at | www.vorau.at

Weihnachtsverlosung | 21. Dez. 
19.00 Uhr | Griesplatz

Adventsingen der Pfarre | 23. Dez. 
15.00 Uhr | Marktkirche

Fackelwanderung | 23. Dez. 
18.00 Uhr | Forster Riegersberg

Weihnachts-Orgelkonzert | 28. Dez. 
18.00 Uhr | Spitalskirche

Adventfensterwanderung | 30. Dez. 
16.00 Uhr | Griesplatz

Kinderfeuerwerk | 31. Dez. 
15.30 Uhr | Impulszentrum

Vornholzer Adventmarkt | 01. & 02. Dez.
Sa. 13.00 – 18.00 Uhr & So. 10.00 – 18.00 Uhr
Stocksport- & Freizeithalle Vornholz, 
21 Aussteller, Kinderprogramm, Livemusik,
Adventkranzweihe: Sa. 14:00 Uhr

Advent im Freilichtmuseum |  01. & 02. Dez. 
Besinnliche Stunde in der urigen Stubn mit 
Geschichten & Gedichten. Kartenvorverkauf!

Langer Einkaufsabend | 07.Dez.
Stimmungsvoller Weihnachtseinkauf mit 
attraktiven Angeboten.

Advent g’spian 
im Freilichtmuseum Vorau  | 15. & 16. Dez. 
Sa. 14.00 – 19.00 Uhr & So. 10.00 – 19.00 Uhr
Ein besinnlicher Adventmarkt in einer einzigartigen 
Kulisse mit einem Lichterrundweg durch das Museum, 
Handwerkskunst und regionalen Produkten. 
Den Advent g’spian mit allen Sinnen.

Gesunde Region Vorau


